
ERNÄHRUNG UND ÜBERGEWICHT 

VON KINDERN IN ÖSTERREICH 

Repräsentativ für Einkaufsverantwortliche in 

Haushalten mit Kindern bis 15 Jahren in Österreich

1009 online Interviews



ELTERNBEFRAGUNG 2021
Einfluss der Corona-Pandemie auf Alltagsaspekte der Kinder in Österreich
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ELTERNBEFRAGUNG 2021
Informationsinteresse über Produktneuheiten und Innovationen im Lebensmittelbereich mittels Werbung
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ELTERNBEFRAGUNG 2021
Rolle ausgewählter Aspekte für das Übergewicht österreichischer Kinder 
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ELTERNBEFRAGUNG 2021
Verantwortlich für die ausgewogene Ernährung der Kinder
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Welcher 3 Maßnahmen halten Sie für am besten geeignet, um Übergewicht bei Kindern 

vorzubeugen oder zu verringern?
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Änderungen von Lebensmittelverpackungen

Mehr Aufklärung der Eltern über Ernährung in der Schwangerschaft und im Kleinkindalter

Beschränkung von Lebensmittelwerbung für Kinder

Unterstützung der Eltern beim Erwerb und der Weitergabe von Wissen über Lebensmittel

Aufklärung über die Aspekte von emotionalem Essen und Möglichkeiten, dem

entgegenzuwirken

Veränderung des Lebensmittelangebots in Kindergärten, Schulen etc.

Änderung der Rezepturen von Lebensmitteln

Kindern mehr Wissen über Ernährung vermitteln

Förderung von körperlicher Bewegung durch mehr öffentliches Freizeit-/ Sportangebot

Änderung der Lebensgewohnheiten


